
Don Schmetterlino Flygood
-Hoteldirektor-

An der Streuobstwildblumenwiese 
Irgendwo

An
Veranstalter/innen,
Kulturorganisatoren/innen, 
Umweltfreunde/innen und vereinigte Insektenliebhaber/innen
- überall -

Sehr geehrte Damen und Herren und andere Menschen,                                     Februar 2023

die Band „Rita + der kleine SCHOSCH hat in unserem Auftrag ein Musical „Grand Insecto Hotel“ geschrieben, das wir
Ihnen ans Herz legen.

Es könnte 
Teil eines großen Umwelt/Klima/Nachhaltigkeitsfestes
 der krönende Abschluss einer Schulprojektwoche 
ein großes Jahres-Sommer- Fest in Ihrem Park
ein Act eines Kindermusik/Kindertheaterfestivals
das unterhaltsame Ende einer Tagung 
etwas Besonderes zum Weltkindertag  
ein großes Sommerkostümfest mit dem Motto Insekten 
werden. 

Musik und Tanz sind inspiriert von der bunten Vielfalt unserer Insektenwelt, der unbeschwerten Fröhlichkeit 
sommerlicher Zikaden, dem Flirren und Flattern bunter Schmetterlinge, dem Ächzen und Knorzen kämpfender 
Hirschkäfer, munterem Bienengesumse, dem Kriechen und Schmatzen der Raupen, Springen, Hüpfen, Krabbeln und 
Zappeln der Käfer und einem im Wind gefährlich schaukelnden Spinnennetz. 

Die Mitwirkenden:  
Mirco Monshausen (Gesang, Ukulele)- Hoteldirektor Don Schmetterlino Flygood,  ein Läusevampirstar, Bin 'ne Biene
Biene und Dr. Hirsch-Käfer
Rita Zimmermann (Klavier, Akkordeon)- Stracciatella Zimmerbock-Holzwurm, Esmeralda Trillertatzenkäfer,
Miriam Frank (Bass, Tenorsaxophon, Gesang) - Philomena Aktenfalter, Spinne Arachne Hinterhalt und Maja 
Glühwormskaja
Raimund Groß (Schlagzeug, Gesang)– Ambrosius Bienenstich und Dr. Käfer Hirsch
Evgenia Tarutin (Tanz) – Prima Libellerina

Das Musical kann sowohl indoor als auch outdoor gespielt werden. Es sollte so viel Platz sein, dass Prima Libellerina 
auch ihre Pirouetten und Sprünge tanzen kann. 
Es richtet sich sowohl an junge wie auch an erwachsene Menschen ab 4 Jahren .   Dauer : 70 Minuten.

In den letzten Jahren sind die Klagen und Berichte der Gäste unseres Grand Insecto Hotels immer dringlicher und 
extremer geworden. Mir zittern oft vor Empörung die Flügel.Wir selber tun, was wir können, passen uns an, verändern 
unsere Gewohnheiten, unseren Lebensstil, meiden möglichst giftige Substanzen,  aber das reicht nicht. Helfen Sie mit , 
dass unser Anliegen die nötige Aufmerksamkeit bekommt.

Mit insektischen Grüßen 

 
Don Schmetterlino Flygood   - Hoteldirektor- 


